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Unsere spezialisierten Anwälte verfügen über eine tief-
greifende Branchen- und Praxiskenntnis. Zu unseren 
Mandanten gehören nationale und internationale Unter-
nehmen der Gesundheitswirtschaft, Investoren, Banken 
und Multiplikatoren sowie sämtliche Leistungserbringer. 
Dies umfasst nicht nur private und kommunale, sondern 
insbesondere auch kirchliche Träger und ihre Einrichtun-

Unsere integrierte Beratungsleistung deckt die gesamte Versorgungskette ab: 

Ambulant Stationär Reha Pflege

gen. Die Größe und die Flexibilität unserer Praxis sichern 
jederzeit den Zugang zu umfangreichen personellen 
Ressourcen vor Ort. Wir bieten Ihnen stets eine maßge-
schneiderte Unterstützung: vom erfahrenen einzelnen 
Rechtsberater bis hin zu einer vielköpfigen Transaktions-
mannschaft.



Beratung aus einer Hand

Wir bieten Ihnen valide Branchenkenntnis und das Wissen 
und die Erfahrung aus vielen erfolgreich betreuten Pro-
jekten unterschiedlicher Größe. 

Wenn Ihr Projekt auch Expertise aus anderen Geschäfts-
bereichen erfordert, stellen wir Ihnen auf Wunsch das 

passende Team zusammen. Sie erhalten unsere Bera-
tung aus einer Hand. Dies garantiert eine koordinierte 
Vorgehensweise. Unnötige Reibungsverluste werden  
auf diese Weise vermieden und maximale Versorgung 
gewährleistet. 

Gesundheitswesen

Öffentliches 
Recht / Kranken-

hausrecht

Gesellschafts-
recht und 

Transaktionen

Arbeitsrecht

Finanzierung

Steuerrecht

Immobilien-
und Baurecht

Vergaberecht,
PPP und 

Beihilferecht

Dank ihrer breiten Aufstellung kann CMS die relevanten Schnittstellenthemen besetzen … 

JUVE Handbuch, 2015 / 2016



Chancen im Gesundheitsmarkt  
rechtssicher nutzen

… CMS wird für die ‘hervorragenden Branchenkenntnisse’ im Gesundheitssektor und  
die ‘effiziente Arbeitsweise’ gelobt … 

The Legal 500 Deutschland, 2016

Pragmatischer  
Rechtsrat – 
ganz so, wie Sie 
ihn brauchen

Ihr Mehrwert: Unsere 
Anwälte im Bereich  
Gesundheitswirtschaft 
gehören zu den führen-
den Köpfen im Markt 
und bringen neben 
Rechtsberatung sowohl 
wirtschaftliches Ver-
ständnis als auch rele-
vantes Branchen-
Know-how ein.

One-Stop-Service, 
der auf Ihren  
individuellen  
Bedarf eingeht

Maximale Effizienz:  
Als eine der wenigen 
echten Full-Service-
Kanzleien sind wir Ihr 
kompetenter Partner 
auf allen Gebieten des 
Wirtschafts- und Ge-
sundheitsrechts; dass wir 
dabei interdisziplinär 
denken und arbeiten, 
ist für uns selbstver-
ständlich.

Maßgeschneiderter 
Support, der Ihnen 
hilft, Ihre Ziele zu  
erreichen

Ihre Ziele vor Augen: 
Unsere Anwälte spre-
chen Ihre Sprache. Wir 
verstehen Ihre Themen, 
Ihr Marktumfeld und 
Ihre aktuellen Bedürf-
nisse. So können wir 
stets dort ansetzen, wo 
es Ihr Unternehmen 
oder Ihre Einrichtung 
am effektivsten weiter-
bringt. 

Maximales Engage-
ment: Wir finden  
Lösungen – schnell, 
präzise, verlässlich

Sicherheit durch Erfah-
rung: Dank unseres 
proaktiven Beratungs-
ansatzes haben wir über 
die Jahre einen Track 
Record erfolgreich  
gemanagter Projekte 
aufgebaut – auch Ihr 
Projekt profitiert davon. 

Laufende Rechtsberatung im Tagesgeschäft, Begleitung komplexer Transaktionen oder eines  
Projekts, das aus dem Rahmen fällt. Egal was Ihr Unternehmen bewegt, gerne stellen wir Ihnen 
fach- und standortübergreifend ein passendes Team zusammen, das Sie genauso kompetent wie 
kostenbewusst berät – in Deutschland und weltweit. Rund um die Uhr. 



CMS an Ihrer Seite

Wir beraten rechtlich und strategisch in folgenden Bereichen:

Das Netzwerk „Young Excellence in Healthcare“ (YEH) versteht sich als interdisziplinäres Bindeglied zwischen Young 
Professionals aus dem Gesundheitsmarkt und engagiert sich für intelligente Rahmenbedingungen der Gesund-
heitswelt von morgen. CMS berät YEH strategisch und exklusiv in allen rechtlichen Fragen. Darüber hinaus versteht 
sich CMS als Sparringspartner für rechtliche und gesundheitspolitische Themen, die YEH vorantreiben will.

CMS ist strategischer Partner von

… im Gesundheitswesen häufig empfohlene Kanzlei … 
JUVE Handbuch, 2015 / 2016

 — Kauf und Verkauf von Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft sowie deren Ein-
richtungen, insbesondere M&A- und  
Private-Equity-Transaktionen, einschließlich 
Auktions- und Ausschreibungsverfahren 

 — Umwandlungen und Umstrukturierungen  
von Unternehmensgruppen

 — Begleitung bei Privatisierungen und  
PPP-Projekten

 — Restrukturierung und Sanierung, Erwerb 
aus der Insolvenz

 — Gründung, Strukturierung und Finanzierung 
von Sozialimmobilienfonds

 — Projektentwicklung für neue Pflegeimmobi-
lien und baubegleitende Beratung beim  
Umbau bestehender Pflegeimmobilien

 — Nachfolgeregelungen bei privaten  
Pflegeheimbetreibern

 — Organisation, Bedarfsplanung und Finanzie-
rung von Krankenhäusern

 — Privatisierung, Outsourcing und Trägerwechsel
 — Ausgliederungen, Zusammenschlüsse und 

Neubauvorhaben
 — MVZ und neue Versorgungsformen, u. a. 

ambulante Versorgung im Krankenhaus
 — Betreiberverträge, insbesondere Miet-, 

Pacht- und Managementverträge sowohl für 
Eigentümer als auch für Betreiber und Träger

 — kollektives und individuelles Arbeitsrecht, 
Sozialversicherungsrecht, einschließlich Chef-
arztvertragsrecht, Fremdpersonaleinsatz 
über Servicegesellschaften und Agenturen

 — sektorenübergreifende Versorgung,  
insbesondere Kooperationen 

 — Spezialfragen kirchlicher Träger
 — Healthcare-Compliance
 — Organschaft, Gemeinnützigkeit, Umsatz-

steuer
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Dieses Dokument stellt keine Rechtsberatung dar und verfolgt ausschließlich den Zweck, bestimmte Themen 
anzusprechen. Es erhebt keinen Anspruch auf Richtigkeit oder Vollständigkeit und die in ihm enthaltenen In-
formationen können eine individuelle Rechtsberatung nicht ersetzen. Sollten Sie weitere Fragen bezüglich der 
hier angesprochenen oder hinsichtlich anderer rechtlicher Themen haben, so wenden Sie sich bitte an Ihren  
Ansprechpartner bei CMS Hasche Sigle. 

CMS Hasche Sigle ist eine der führenden wirtschaftsberatenden Anwaltssozietäten. Mehr als 600 Anwälte sind 
in acht wichtigen Wirtschaftszentren Deutschlands sowie in Brüssel, Moskau, Peking, Shanghai und Teheran für 
unsere Mandanten tätig. CMS Hasche Sigle ist Mitglied der CMS Legal Services EEIG, einer europäischen wirt schaft-
lichen Interessenvereinigung zur Koordinierung von unabhängigen Anwaltssozietäten. CMS EEIG ist nicht für 
Mandanten tätig. Derartige Leistungen werden ausschließlich von den Mitgliedssozietäten in den jeweiligen 
Ländern erbracht. CMS EEIG und deren Mitgliedssozietäten sind rechtlich eigenständige und unabhängige Ein-
heiten. Keine dieser Einheiten ist dazu berechtigt, im Namen einer anderen Verpflichtungen einzugehen. CMS EEIG 
und die einzelnen Mitgliedssozietäten haften jeweils ausschließlich für eigene Handlungen und Unterlassungen. 
Der Markenname „CMS“ und die Bezeichnung „Sozietät“ können sich auf einzelne oder alle Mitgliedssozietäten 
oder deren Büros beziehen.
www.cmslegal.com

CMS-Standorte:
Aberdeen, Algier, Amsterdam, Antwerpen, Barcelona, Belgrad, Berlin, Bratislava, Bristol, Brüssel, Budapest,
Bukarest, Casablanca, Dubai, Düsseldorf, Edinburgh, Frankfurt / Main, Genf, Glasgow, Hamburg, Istanbul, Kiew, 
Köln, Leipzig, Lissabon, Ljubljana, London, Luxemburg, Lyon, Madrid, Mailand, Maskat, Mexiko-Stadt, Moskau, 
München, Paris, Peking, Podgorica, Prag, Rio de Janeiro, Rom, Sarajevo, Sevilla, Shanghai, Sofia, Straßburg, 
Stuttgart, Teheran, Tirana, Utrecht, Warschau, Wien, Zagreb und Zürich.

CMS Hasche Sigle Partnerschaft von Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB, Sitz: Berlin, (AG Charlottenburg, 
PR 316 B), Liste der Partner: s. Website.
cms.law

Ihre juristische Online-Bibliothek.

Profunde internationale Fachrecherche
und juristisches Expertenwissen nach Maß. 
eguides.cmslegal.com

Ihr kostenloser juristischer Online-Informationsdienst.

E-Mail-Abodienst für Fachartikel zu
vielfältigen juristischen Themen.
www.cms-lawnow.com



Ambulant

 — BC Partners | Beratung bei Übernahme der synlab-
Gruppe sowie beim Einstieg in den Labordienstleister 
FutureLab. 

 — 3i, Neuhaus Partners, HgCapital | Beratung bei  
Veräußerung der Mehrheitsbeteiligung an der  
Versandapotheke DocMorris an Celesio. 

 — Baigo Capital | Beratung bei Beteiligung an der  
EuroEyes-Gruppe.

 — MVZ | Ständige Beratung verschiedener Leistungser-
bringer bei Gründung und Betrieb von medizinischen 
Versorgungszentren (MVZ).

 — Alternative Investmentfonds (AIF) | Beratung beim 
Erwerb von Unternehmen im Bereich der ambulanten 
Intensivpflege, einschließlich laufender arbeits-,  
finanzierungs- und immobilienrechtlicher Beratung. 

 — Private Klinikgruppe | Gesellschaftsrechtliche  
Umstrukturierung diverser Tages- und Praxiskliniken  
in Rheinland-Pfalz. 

Stationär 

 — Charité – Universitätsmedizin Berlin | Arbeitsrecht-
liche Beratung im Zusammenhang mit der Ausgliederung 
des Facility-Managements an ein privates Konsortium.

 — Sana Kliniken | Beratung verschiedener Krankenhäuser 
zum Einsatz von Honorarärzten, zu Personalabbau und 
Arbeitnehmerüberlassung über Servicegesellschaften 
und MVZ, einschließlich Prozessführung; Beratung  
wegen verschiedener Chefarztangelegenheiten; Vertre-
tung der Gesellschaft in diversen Beschluss- und Indi vi-
dualverfahren, Beratung von und Zusammenarbeit mit 
der Pressestelle des Unternehmens im Umgang mit 
Presse und Kommunalpolitik.

 — Fresenius | Gesellschaftsrechtliche Beratung zu  
Umstrukturierungen, zusätzliche Beratung zur Struk-
turierung des Biotech-Sektors; Beratung des Banken-
konsortiums bei der Neuerstellung des Commercial  
Paper Programmes. 

 

 — Elisabeth Vinzenz Verbund GmbH | Beratung beim 
Erwerb des Franziskus-Krankenhauses Berlin und bei 
konzernweiter Restrukturierung, Notariat bei Neuaus-
richtung der Konzernstruktur, Beratung verschiedener 
Krankenhäuser bei Honorararzteinsatz und Koopera-
tionen, umfassende arbeits- und medizinrechtliche  
Beratung.

 — Albertinen-Diakoniewerk | Beratung bei Gründung 
eines kirchlichen Arbeitgeberverbands im Zusammenhang 
mit Streikandrohungen von ver.di und vom Marburger 
Bund, Gestaltung tariflicher Arbeitsbedingungen, Über-
leitungsregelungen, Schlichtungsvereinbarungen mit 
den Tarifvertragsparteien ver.di und Marburger Bund.

 — Klinikum Stadt Soest | Laufende Beratung des Klini-
kums Stadt Soest bei der umfassenden Erweiterung der 
Klinikbereiche und Sanierung des Altbaus in Bezug auf 
Vergaberecht, Recht der PPP, Planungs-, Bau-, Gesell-
schafts- und Arbeitsrecht, zugleich Beratung bei der 
Restrukturierung des Klinikums, einschließlich Gründung 
einer Service-GmbH.

 — Rems-Murr-Kreis | Beratung im Rems-Murr-Kreis bei 
der Ausgliederung von Krankenhäusern in eine GmbH. 

 — Paracelsus-Kliniken | Beratung bei Umbau und Erwei-
terung der bestehenden Klinik in Osnabrück und den 
Vergabeverfahren für den Neubau einer Strahlenklinik.

 — Eichhof-Stiftung Lauterbach | Umfassende arbeits-, 
stiftungs- und markenrechtliche Beratung bei Status-
wechsel von kirchlich zu weltlich, betriebsverfassungs- 
und laufende arbeitsrechtliche Beratung, einschließlich 
Vertragsgestaltung und Prozessführung, einschließlich 
Stiftungsrecht.

 — Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. | Arbeits- und sozial-
versicherungsrechtliche Beratung.  

Referenzen



Reha 

 — Lielje Gruppe | Beratung beim Verkauf von Reha-Kliniken 
mit insgesamt rund 800 Betten und 600 Mitarbeitern 
an die MEDIAN-Klinikgruppe. Darüber hinaus Beratung 
beim Verkauf diverser weiterer Reha-Kliniken, u. a. der 
Nordsee Reha-Klinik II in St. Peter-Ording.

 — Reha-Klinik-Gruppe | Arbeitsrechtliche Betreuung der 
Restrukturierung, Tarifvertragsverhandlungen, Sanierung 
einer Kinder-Reha-Klinik, Umstrukturierung und Personal-
abbau des Verwaltungsapparats (Gemeinschaftsbetrieb).

 — MEDIAN Kliniken | Arbeits- und medizinrechtliche Be-
ratung zum Honorararzteinsatz und bei Kooperationen 
mit anderen Leistungserbringern.

 — Maternus-Kliniken | Arbeits- und medizinrechtliche 
Beratung zum Fremdpersonaleinsatz. 

Pflege 

 — Casa Reha Gruppe | Beratung der Erstinvestoren beim 
Kauf und Verkauf der Gruppe sowie zu Akquisitionen 
in den Bereichen Gesellschafts-, Medien- und Immobili-
enrecht sowie im Prozessrecht.

 — Deutsche Fachpflege Holding | Strukturierung und 
Erwerb eines Beteiligungsportfolios im Bereich der  
ambulanten Intensivpflege sowie Veräußerung dieser 
Unternehmensgruppe an einen Finanzinvestor.

 — Alloheim Senioren-Residenzen | Erwerb und Veräu-
ßerung von diversen Alten- und Pflegeheimen sowie 
anschließende Veräußerung der Eigentümergesellschaft. 
 
 
 

 

 — Silver Care Holding | Gründung und Finanzierung der 
Gesellschaft, Strukturierung und Erwerb eines Portfolios 
im Bereich der Senioren-, Wohn- und Pflegeeinrichtungen 
sowie Veräußerung der Gruppe in einem Auktionsprozess.

 — DFH Deutsche Fonds Holding | Umfassende Beratung 
bei der Konzeption eines geschlossenen Immobilien-
fonds mit einer Seniorenwohnanlage („Augustinum“).

 — Merrill Lynch | Beratung bei Erwerb eines Pflegeheim-
portfolios.

 — Pramerica, GHS | Beratung beim Erwerb von acht  
Seniorenresidenzen in Bonn, Hamburg, München  
und im Rhein-Main-Gebiet vom US-amerikanischen 
Verkäufer Sunrise. 

 — ORPEA (Silver Care Gruppe) | Gesellschafts- und  
immobilienrechtliche Beratung bei der Akquisition  
zahlreicher Unternehmensgruppen im Pflegebereich.

 — CURA Unternehmensgruppe | Arbeits- und medizin-
rechtliche Beratung zu Chefarztverträgen und zum  
Einsatz von Honorarärzten und Honorarpflegekräften.

 — AWO | Beratung bei der Sanierung eines AWO-Landes-
verbandes mit mehreren aktiven Gesellschaften, Durch-
führung der rechtlichen und wirtschaftlichen Spaltung 
eines zunächst einheitlich betriebenen Krankenhauses mit 
Pflegeheim, Planung der Neustrukturierung mehrerer 
Pflegeheime und eines Krankenhauses, Prüfung auf  
Insolvenzvermeidung der Pachtverträge, Betreiber-
verträge und der öffentlichen Förderung sowie der  
Finanzierung der Gruppe.


